
Frage:

Welce Lehr- und Lernmi†el zum Erlernen und Üben der deutxen Screib- und Druqxri#en

kann der Bund für deutxe Scri# und Sprace empfehlen?

Antwort de+ Bunde+ für deutxe Scri# und Sprace e.V. (BfdS):

Ohne Anspruc auf Vo¬zähligkeit zu erheben,  empfiehlt der BfdS die im folgenden aufgeführten

Lehrmi†el, Lernhilfen und Leseyoƒe. 

Werke ohne den Vermerk „Beye¬kennzahl beim BfdS“ Índ nur im Buchandel erhältlic. —

Eine Gewähr für die Rictigkeit der angegebenen ISBN und Preise können wir nict

übernehmen, da diese Angaben verhältni+mäßig o# geändert werden.

1. Zum Lesenlernen der deutxen Screib- und Druqxri#

„Wir lesen deutxe Scri#” — 4 Screib- und 3 Druqxri#en, kindlice Leseyoƒe, 40 Seiten, Größe A5,

Orion-Heimreiter-Verlag, Kiel.  1. Auflage 2000. Beye¬kennzahl beim BfdS: 169; ¤ 5,00. 

2. Zum Erlernen der deutxen Screibxri#

Brause-Übung+he# für die deutxe Scri# — Screibxri# nac Koc und Hermer+dorf von 1951. 32 Seiten,

Größe A5, Verlag Brause, Köln (Óo.Jg.). 

Delbanço: „Screibxule der deutxen Scri#” (ª2. Aufl. 2005) Zum Selbyyudium, auc für Kinder.

Screibxri# nac Sü†erlin. 60 Seiten A5, Verlag BfdS. Beye¬kennzahl beim BfdS: 419; ¤ 2,50.

Dohna: „Warum nict mal deutx?” — Fibel- und Kanzleixri# um 1900. 168 Seiten, Größe 15,5/21,5 çm,

Chriyian+ Verlag, 3. überarbeitete Aufl. Hamburg 1995. ISBN 3-7672-1241-2; ¤ 14.50.

Eisenlohr: „Fibel” — Deutxe+ Kinderbüclein. 71 Seiten, Größe 17/21,5 çm, Ludwig Auer Verlag Donau-

wörth. Nacdruq 1992 der Au+gabe von 1927. Beye¬kennzahl beim BfdS: 462. ¤ 10,10.

Süß: „Deutxe Screibxri# — Lesen und Screiben lernen” — Lehrbuc (80 S., ¤ 10,90) und Übung+buc

(32 Seiten, ¤ 5,90). Leseübung+teil mit „ÜberseΩungen”, Screibteil Oƒenbacer Scri#, Sü†erlin

und Kurrent um 1900. Format 21,5/26,5 çm, Auguyu+-Verlag, Aug+burg 1991. ISBN 3-426-66753-

3 bzw. 3-426-66879-3.

Verdenhalven: „Die deutxe Scri#” — Au+führlicer Leseübung+teil mit hiyorixen Vorlagen und „Über-

seΩungen” dazu. 152 S., Größe 15/21,5 çm, Verlag Degener & Co., Neuyadt/Aix 1989.

ISBN 3-8019-5653-9. ¤ 15,00.

3. Lesehilfen für ältere Handxri#en / Scri#gexicte

Gladt: „Deutxe Scri#Ïbel” — Anleitung zum Lesen der Kurrentxri# de+ 17.–Ó20. Jahrhundert+, 260

Seiten, Größe 24/26 çm, 174 Scri#beispiele (a¬e in lat. Scri# übertragen!), Fadenhe#ung,

Ganzleinen. Akademixe Druq- und Verlag+anyalt, Graz 1976 (vergriƒen).
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Grun: „Lesexlü^el zu unserer alten Scri#” — 172 Seiten, 15/21,5 çm, Verlag C. A. Starke, Limburg an

der Lahn 1984. ISBN 3-7980-0358-0. Beye¬kennzahl beim BfdS: 1805; ¤ 14,50.

Grun: „Sclü^el zu alten und neuen Abkürzungen” — deutxe und lateinixe Abkürzungen vom Mi†elalter

bi+ zur Neuzeit. 330 Seiten, 14,5/21 çm, Verlag (wie vor.) ISBN 3-7980-0357-2. 1966. Beye¬-

kennzahl beim BfdS: 1806; ¤ 14,50.

Hermer+dorf: „Die Entwiqlung der deutxen Screibxri#” — Nacdruq de+ He#e+ 19 der Zeitxri# „Die

deutxe Scri#”.  20 Seiten A5, Verlag Bund für deutxe Scri# und Sprace. Beye¬kennzahl beim

BfdS: 19; ¤ 1,50.

Rehse: „Gebrocene Scri#en“ — Scaubuc, Herye¬ernacwei+ digitaliÍerter Recnerxri#en, Ratgeber für

Geyalter und SaΩherye¬er. 240 Seiten, 15/21,5 çm, Verlag Beruf * Scule, IΩehoe 1996.

Beye¬kennzahl beim BfdS: 471; ¤ 18,00.

Sturm: „Unsere Scri#” — Umfangreice gexictlice Betractung der Scri#entwiqlung mit vielen

Abbildungen. 164 Seiten, Größe 14,5/21 çm, Verlag Degener & Co., Neuyadt/Aix 1961. ¤ 15,50.

4. Zur rictigen S-Screibung

Kurzgefaßte Rectxreibhilfe: „+ oder sÓÓ?” — Beye¬kennzahl beim BfdS: 399; ¤ 0,05.

Siehe hierzu auc die unter dem Sticwort Lange+ oder runde+ S? dargelegten Au+führungen!

5. Zum kunyxri#licen (=Óka¬igraphixen) Screiben der gebrocenen Scri#en

Diese Scri#en werden meiy nict au+xließlic, sondern neben anderen behandelt.

Nerdinger/Beq: „Scri#xreiben/Scri#zeicnen” (Band 1) — 160 S., Größe 17/24 çm, Verlag Ca¬we¥,

Müncen 1984. ISBN 3-7667-0701-.9

Nerdinger/Beq: „Ka¬igraphie/Scri#xreiben” (Band 2) — 160 S., Größe 17/24 çm, Verlag Ca¬we¥,

Müncen 1984. ISBN 3-7667-0886-4.

Neugebauer: „Ka¬igraphie al+ Erlebni+ — 144 Seiten, Größe 21/24,5 çm, Verlag Neugebauer Preß, Bad

Goisern und Salzburg 1979. ISBN 3-8519-5069-0.

de Goede: „Ka¬igraphie für Einyeiger — Lehrbuc (80 S.) und Übung+buc (32 S.). Größe 21,5/26,5 çm,

Auguyu+-Verlag, Aug+burg 1990. ISBN 3-8043-0141-X bzw. 3-8043-0140-1.

de Goede: „Ka¬igraphie mit gotixen und Frakturxri#en — Lehrbuc (80 Seiten) und Übung+buc (32

Seiten). Größe 21,5/26,5 çm, Auguyu+-Verlag, Aug+burg 1991. ISBN 3-8043-0148-7 bzw. 3-

8043-0162-2.

Stähle: „Ka¬igraphie – eine Anleitung zum Screiben künylerixer Scri#en” — 96 Seiten, Größe 21/30 çm,

Frec-Verlag, Stu†gart 1983/1992. ISBN 3-7724-0645-9.

Rudolf Koc: „Da+ Screibbüclein” (Nacdruq) — 48 S., Größe 14,5/19 çm, Johanne+-Stauda-Verlag,

Ka^el 1984.
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Zapf: „Kreative+ Screiben” — 32 Seiten, Größe 21,5/15,5 çm, Rotring-Werke, Hamburg 1985.

Scade: „Ka¬igraphie – Geyalten mit Scri#” — 80 Seiten, Größe 21/26 çm, Falken-Verlag, Niedernhau-

sen/Taunu+ 1990. ISBN 3-8068-1044-3.

Delbanço: „Vorlage für gotixe Scri# neby Kurzanleitung” — 4 Seiten A4, Verlag Bund für deutxe

Scri# und Sprace. Beye¬kennzahl beim BfdS: 392; ¤ 0,50.

Kröger/Süß: „Urkunden te≈ten und ka¬igraphieren” — Anleitungen und Vorlagen, 80 Seiten, Größe 21,5/

26,5 çm, Auguyu+-Verlag, Aug+burg 1993. ISBN 3-8043-0216-5. ¤ 12,68.

6. Lese-Übung+yoƒe in deutxer Screibxri#

Naturgemäß Índ gedruqte Leseyoƒe in deutxer Screibxri# nur selten zu Ïnden; denn

da handgexriebene Veröƒentlicungen unbezahlbar wären, bedient man ∂ für diesen

Zweq seit Gutenberg gern eine+ prei+günyigeren Druqverfahren+. Zum Druqen aber

nimmt man au+ ein∂tigen Gründen fay nur die dafür gexaƒenen Druqbucyaben.

Un+ Índ folgende Screibxri#-Druqe bekannt:

ªÓÓ1Ó) „Lesebuc in Handxri#en“, Stu†gart 1855. Mit einer Übertragung der weitau+ meiyen Sei-

ten in deutxe Druqxri#. Mit der Seitenzahl anyeigender Scwierigkeit+grad. 

Ablictungen zum Selbykoyenprei+ von 0,10 Euro je A4-Seite zzgl. Versandkoyen können

beim BfdS beye¬t werden. Gesamtzahl: ¡≠0 Bla† A4; Beye¬kennzahl beim BfdS: 489.

2) Gerhard Wiebe, „Deutxe Scri# und Sprace“. Lesebuc in Handxri#en. 120 Seiten AÓ4, da-

von 10Ó1 in deutxer Screibxri#. Kopenhagen 1939. 

Ablictungen wie unter Ziƒ. 1 möglic; Gesamtzahl: ¡≠¡; Beye¬kennzahl beim BfdS: 490.

3) „Briefe au+ Amerika“ in gut le+barer Scri#, 36 Seiten im Format etwa B5, Stu†gart 1957.

Da+ He# iy beim Verlag vergriffen. 

Ablictungen eine+ He#e+ wie unter Ziƒ. 1 möglic. Die B5-Seiten werden um 5Ó% verkleinert

und paarweise abgelictet. Gesamtzahl der AÓ4-Ablictungen: 18; BfdS-Beye¬kennzahl: 491.

4) „Wir lesen deutxe Scri#” — 4 Screib- und 3 Druqxri#en (kindlice Leseyoƒe). 40 Seiten,

Größe A5, Orion-Heimreiter-Verlag, Kiel. 1. Auflage 2000. BfdS-Beye¬kennzahl: 169. Prei+

¤ 5,00.

5) Karl Gladt, „Deutxe Scri#Ïbel“, Anleitung zum Lesen der Kurrentxri# de+ 17. bi+ 20.

Jahrhundert+, 260 Seiten, Größe 24Ù26 çm, 174 Scri#beispiele (Briefe, a¬e am Scluß de+

Buce+ in lat. Druqxri# übertragen). Graz 1976, Prei+ damal+ DM 84,00 (vergriƒen, in

Bibliotheken über Fernleihe vielleict zu bekommen, jedoc nict durc den BfdS).

6) Verxiedene Leseyoƒe der „Initiative deutxe Scri#“, Bertold Graf zu Dohna, Kinderhau+,

24392 Kie+b¥. Nict durc den BfdS bexaƒbar.
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7ª) Bücer von Trude Neumann, I†ertalyraße 3, 42781 Haan/Rheinland. In den meiyen Bücern

iy die Screibxri# zusäΩlic in Druqxri# übertragen. Bei der Verfa^erin unmi†elbar zu be-

ye¬en: Fernruf u.Ó-bild 0 21 29/56 50 03; trudeÒfarfare¬o.de; www.suetterlin-kurrent.de

√ Gedicte und Gexicten in Sü†erlin und Fraktur, Bd. I, 111 S., DIN A4

Scmuqband in hocwertigem Leinen gebunden, Einband mit goldenen Le†ern be-

druqt. 59,00 Euro.

Kartonierter Band, rötlicer Einband, 39,00 Euro.

Auc unterteilt in 5 He#cen DIN A5 („Scnupperhe#cen“) zu je 7,95 Euro lieferbar.

√ Gedicte und Gexicten in Sü†erlin und Fraktur, Bd. II, 123 S., DIN A4

Scmuqband in hocwertigem Leinen gebunden, Einband mit goldenen Le†ern be-

druqt. 59,00 Euro.

Kartonierter Band, rötlicer Einband, 39,00 Euro.

Auc unterteilt in 5 He#cen („Scnupperhe#cen“) DIN A5 zu je 7,95 Euro.

√ Gedicte und Gexicten in Sü†erlin und Fraktur, Bd. III, 142 S., DIN A4

Kartonierter Band, auf hocwertigem getöntem Papier gedruqt. 39,00 Euro.

√ Sammelband „Unsere Generationen im Spiegel“:

Von Liebhabern der deutxen Scri# in originaler deutxer Handxri# zusammengetra-

gen. 37Ó1 S., DIN A4.

Scmuqband in hocwertigem dunkelblauem Leinen gebunden, Einband mit goldenen

Le†ern bedruqt. 55,00 Euro.

Kartonierter Band, ba¥erixblauer Einband, 27,00 Euro.

√ Ein Gedictbändcen der besonderen Art.

57 S., DIN A5. GeseΩt in wunderxönen Frakturxri#en au+ mehreren Jahrhunderten,

jede+ Gedict in einer anderen Scri#.

Kartonierter Band, gelb gemuyerter Einband, 9,95 Euro.

Weitere Hinweise laufend in unserer Vierteljahre+zeitxri# „Die deutxe Scri#”. 

Verwandte+ Sticwort: Warum deutxe Scri#?
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